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Neues der Telegravh. Das Hauptlsuarticr für Bauholz.
Häuser der Protestanter, an. Die Jen
ster aller Häuser, in denen Protestanten
wohnten, wurden eingeschlagen. Nach
dem die Polizei vergeblich sich bemüht
hatte, die Menge auseinanderzujagen,
wurden die Aufruhrakte v.erlesen und daS
Militär unternahm einen Angriff mit
dem Bayonet. Sechzehn der Aufrührer
wurden verhaftet.

Gladstone'S Kandidatur

NzeiSQ
te ditsa Spalte soveit diestlim atcht Ce
kchäftssuzeiZ fiud nub den Ran don drei
Leil nicht üderfteiztn, d? erden i n 1 9 1 It
lich tnf genommen.

Dieseldeu bleiben 8 Tage gehen, können ade?
anieschr!kt erneuert werden.

Lnzeizen, Kelche Ml Mag 1 Uhr abge-

geben teert, finden noch aza selbigen Tage
tlnfnahrne.

tuelle Entwickelung der Kinder geordnet
wird.

Was' die Frauenarbeit anbetrifft, so

hat die Commission beschlossen, die Maxi-mal-Arbeitsz- eit

für Arbeiterinnen, welche

ein Hauswesen zu besorgen haben, für
Fabriken auf 9 Stunden festzusetzen, wo

von jedoch die Ortsobrigkeit im Falle rer

Bedürftigkeit Ausnahmen zuzu

lassen autorisirt sein soll. Arbeiterinnen,

Ä I Hflridg w. m,
und Maryland Straße.

Der billigste Platz in Indianapolis sür

Ms he,i y
Teppiche, Oesen, Matten, Oeltucbe, FenftervorbSnae.

löschränke, (ZiSkiken und Gasolinösen
aus

MHeattiSe oder onatNcZe Aözayrung oder für öaares Zet).

VarlorOarnitur(7Stück1 . . . $30.00
Wallnuß OSlafzimmer Garnitur lS OtüS, GlaS

auf dem Waschtische) . .
DecorirteS Schlafzimmer Oarnitur (8 Stück)

s

005 00.
Bei dem zuverlässigen Hause,

lEcroiiGiar czt cdcnEyn:jjro :

97 Ost Washingtonstrabe, 14 & 16 Süd Delavarestrae.
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Samstags bis 9 Uhr. .1

Ausverkauf!

HAT STORE.

Abends bis 8 Uhr geöffnet.

Ausverkauf!

Unser ganzes Lager von FäcHevn!
wird ausverkauft.

N0VELTY DOLLAR STOßE,
11 und 46 OS Washington Straß. s

Paul Hermann von Böhmzwicsel, die
Häuslerwittwe Elisabeth Hartmann von
Ebersberg, der Schindelmacher Faver
Rist in Jmmenstadt (sämmtlich in Folge
unglücklichen Sturzes) ; ertrunken sind :
der Vierbrauersohn Karl Reuther von
Heidingsfeld, der Weber Georg Faust
aus Laaber, in der Odelgrube des Ge-fängnis-

am Lilienberg zu München
der erste Gefängnißwärter Lichtenwalter;
überfahren und getödtet wurde der Bau-erssoh- n

Josef Obermaier von Gars und
der Rollirwärter Pfritzl von'Plattling ;
der Gasmeister Tilgentreu zu Reichen
hall fand bei WasserleitungZarbeiten
durch die ausströmenden Gase seinen
Tod.

Königreich Württemberg.
Der Verschönerungsverein in Buchau

errichtet daselbst eine Kalt- - und Warm
badeanstalt." Müller Thoryrs Fröhle
in Burgberg wurde wegen Betrugs. auf
5 Jahre ins Zuchthaus gesteckt. Das
M. Allmendinger'sche Haus in Dettin
gen u. T. ist eingestürzt. Niemand
verletzt. - Den Gasthof Zum Lamm"
in Eßlingen kaufte der blsherige Pächter
Weller für 41,000 M. Weber Nie
derberger in Söhnstetten wurde wegen
Brandstiftung verhaftet, Apotheker
Hartmann inDillingen kaufte dieLuib'sche
Apotheke in Mengen für 102,500 M.
Der Senior der Thierärzte in Stuttgart,
Obermedizinalrath v. Wörz, beging das
50jährige Pienstjubilapm als Hofthier-arz- t

; das Fest der goldenen Hochzeit fei
erten : in Voll Gemeindepfleger Johan
nes Gölz und Frau, in Cannstatt Dre
her Heinrich Schmid und Frau und in
Noth a. S. Bäcker Reizler und Frau ;
daS der silbernen Hochzeit 'feierten in
Giengey a. Br. TuHnacher Honold und
Frau ; in Stuttgart beging Kirchenrath
Zimmerle das 24jährige Jubiläum als
Stadt- - und Garnisonspfarrer ; das 25
jährige Jubiläum als Lehrer ihrer resp.
Gemeinden feierten Lehrer Schmid in
Skordstetten und Lehrer Stütz in Unter
Heimbach : in Heidenheim beging Gra
veur A. Nägele das 20jährige Jubilä
um als Angestellte? der Württ. Kattun
Manufaktur." In Ludwigsburg
erschoß sich der von Großaspach gebürtige
Füsilier Krieger vom Jnf.'Regt Nr. 122
und in Schrozberg erhängte sich der Ad
lerwirth Martin. Durch Unglücks-
fälle kamen ums Leben: --ein 9 Jahre
alter Knabe NamenZ Dast von Stutt
gart und Konrad Düringer von Hütten
(ertrunken), der Weber Weikard vonDet-tinge- n

bei Heidenheim (verschüttet) und
der Gypser Bosch von Mühlhausen
(Sturz vom Gerüst) der Bierbrauer
Kock von Vartholomä wurde auf den
Ried bei Sattlenbeuren halb erfroren
aufgefunden und starb bald darauf an
den Folgen der Erkältung.

Großherzogthum Baden.

t Fabrikant Wilhelm Ellstätter in
Karlsruhe. t Die Wittwe Theresia
Behringer in St. Blasien, 104 Jahre
alt. Der Landwirth Bernh. Hierling
in Dettingen erlag einem Schlaaan-fal- l.

f Bürgermeister Sagellsdorf in
Heidelberg. In Schapbach fand der

Kriegertag des Kincigthäler Militär
Gauverbandes statt. Der Landmann
Joseph Strittmatter von Heppenschwand
wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens
verhaftet. f Adlerwirth und Bür
germeister Dietrich in Welschingen.
Der Dienstmann Georg, bekannt als

der Eierbucke", zu Heidelberg und
der in einem Bankgeschäft zu Mannheim
Angestellte Staudigl haben sich erschossen,
die zu Karlsruhe wohnende Privatiere
Mina Bürger und der 14jährige Gott
lieb Weiß n Strümpfelbrunn haben sich

erhängt, der Gttbermeister Fritz Schau
binger aus Säckingen stürzte sich in den
Rhein und fand den Tod. Verun
glückt sind : Zimmermann Martin
Schmettert von Freisten (Sturz vom

Gerüst), der Landwirth Hennig zu Hils
bach (vom Pferd vor die Brust geschla
gen), auf der Mühlau bei Mannheim
der Müller Christian Gerig (in einen
Mehlbehälter gestürzt und erstickt), der

20jährige Hermann Krauß zu Müllheim
(vom Räderwerk derStadtsäge zermalmt),
der Händler A. Kuhmann zu Rohrbach
(vom Pferde gestürzt), der 18jährige
Georg Dorner zu Schutterwald (vom
umstürzenden Wagen erdrückt); der Mau
rer Christof Schmidt aus Ziegelhauses
(im Mühlkanal ertrunken'). "
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vko. 7 Ost Wasblngton Otrage,

Strohhüte sür Männer,' Knaben und Kinder
soeben angekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

CTo. TO Ost Washington Strasse.

Flüssigescira

lSetteruSsic)ten.
O as h t n g l o n, D. S.. 14. Juni.

Strichregen, darauf schöne?, etma wär-mer- eS

Wetter.

Nach Deutschland.
New Pork. 14. Juni. Ungefähr

200 Grocer reisten am Sastag Nach,
mittag mit dem Dampfer .Elbe-- nach

Bremen ad. .
Die meisten waren au New Poek und

Brooklyn, doch waren auch-einig- e ouZ

dem Westen dabei.

Vom Blid getroffen.
S e y m s u ?, Ind., 14. Juni. Will.

Wilson. 40 Jahre alt. wurde e Sam
ftag Nachmittag, als er an der Pumpe
stand, vom Vli getroffen Er war sofort
todt.

Der König von Baiern be- -

geht Selbstmord.
Münch e n. 14. Juni. König Lud

cig beging heute morgen um 6 Uhr
Selbstmord. Er ging im Parke des
Schlosst Berg am Starnbergee See
in Begleitung des Dr. Gudden spazieren,
als er sich plötzlich in den See stürzte.
Der Arzt sprang ihm nach, um ihn zu

r.'tten, aber Beide ertranken.

Gditovielles.
Es ist die große Aufgabe unserer

Zeit, wirthschaftliche Institutionen zu

schaffen, welche mit dem Fortschritte un-ser- er

Zeit auf allen Gebieten des Wiffens
im Einklänge 'stehen, Institutionen, un-t- er

welchen alle Menschen daS Glück

finden können, das ihren, körperlichen und

geistigen Anlagen entspricht.

Unüberlegte, gewaltsame Handlun
gen Einzelner sind weniger gefährlich für
die Gesellschaft, als für Diejenigen,
welche solche Handlungen begehen. Ge

fährlicher für die Gesellschaft sind Dje,
eigen, welche in blindem Unverstand und

trägem EonservatiSmus ihr Ohr dem

Mahnruf der Humanität und ihr Auge
dem E'end der Menschen verschließen.
und dem unaushaltsam fortrollenden Rade
des Fortschritts eine träge leblose

Maffe in den Weg legen.

Seit etwa einem Jahre gen die

Wogen der Arbeiterbewegung in Amerika

außerordentlich hoch Streik folgte auf
Streik, Boycott folgte auf Boycott, und
was ist für die Sache der Arbeiter dabei

gewonnen worden? Gewiß, zeder ein

zelne Vorgang hilft mit die Bewegung in
Fluß zu halten und hat agigatorischen
Nutzen, aber trotz des riesigen Aufwan- -

des an Kraft, Zeit und Geld ist doch ge
wiß nichts Praktisches und dauernd Gutes
erzielt worden. In den Legislaturen ist

Nichts geschehen und im Congreß erst

recht Nichts.
Unter solchen Umständen werden doch

Wohl die Arbeiter einmal zu der Einsicht

gelangen müssen, daß sie ohne Einfluß
auf die gesetzgebende Gewalt nicht vor
wäris kommen können.

Gewiß ist es der Anwesenheit von 25
sozialistischen Vertretern im deutschen

Reichstage zuzuschreiben, daß dieser sich

fortwährend mit der Arbeitergesetzgebung
beschäftigt, während dies für unsere Ge

setzgebungen ein unbekanntes Gebiet ist.
Wir entnehmen darüber einer deutsch

ländischen Zeitung Folgendes :

Die Arbeiterschutz-Gesetz-Commisjio- n

des deutschen Reichstages ist jetzt mit oer

Erledigung des dritten Hauptabschnittes
ihrec Aufgabe der Ausarbeitung und
Einreichunz von Vorschlägen zur Rege
lung der Frauen und Kinderarbeit be

schäftigt. Bis jetzt hat ste in Bezug auf
dieselbe eine Reihe von zunächst proviso
rischen Beschlüssen gefaßt. Nach diese,

soll betreffs der Kinderarbeit in die Ge

Werbeordnung der Grundsatz aufgenom
men werden, daß Kmder unter 12

Jahren gegen Lohn nicht beschäftigt wer
den dürfen." In der deutschen Gewerbe

Ordnung war bisher nur bestimmt wor

den, daß Kinder unter 12 Jahren in

Fabriken nicht verwandt werden sollen.

Nunmehr soll der Schud der Kinder aus

gedehnt werden, indem Kinder unter 12

Jahren auch in der übrigen gewerblichen
Arbeit, namentlich in der Hausindustrie,
soweit die Beschäftigung gegen Lohn ,

erfolgt, nicht beschäftigt werden sollen.
Die Commission hat ferner eine Reso

lution beschlossen, welche die Vorlage
eines Gesetzes über die Regelung der Kin
derarbeit in der Hausindustrie verlangt,
durch welches die Beschäftigung von Kin
dein im Gewerbe, außerhalb der Fabri
ken, unter der nöthigen Rücklichtnahme

auf die körperliche,, sittliche und intellek- -

deren Kinder das 12. Jahr noch nicht er

reicht haben, sollen nur dann zur Fabri-katio- n

zugelassen werden, wenn sie der

Ortsbehörde nachweisen, daß während der

Arbeitszeit der Mutter diese Kinder unter
der Aufsicht Erwachsener stehen. Auch

ür Arbeiterinnen soll die Beschäftigung
in Fabriken an Sonn- - und Festtagen und

während der Nachtzeit M Uhr Abends
bis 5; Uhr Morgen) nicht gestattet fein.

Das Alles ist zwar nicht sehr viel.

aber es ist doch Etwas und besser, als
gar nichts.

DraWagritZten.

Tagsatzun des nordamert
kanischen Turnerbundes.

Boston. 12. Juni. Heute begann
hier die Tagsatzung des nordamerikani
schen TurnerdundeS. Ungefähr 175

Delegaten sind anwesend. Der Bund
zählt jetzt ungefähr 25.000 Mitglieder.
Heute Nachmittag wurde daS Denkmal
Kar! Heinzen'S eingeweiht. Am Abend
fand großer Empfang in der Turnhalle
statt, bei welchem Mayor O'Brien die

Turner willkommen hieß.
B 0 st 0 n. 13. Juni. Der gegenwärtige

Sprecher des Bundes Herr Tönsfeld von

St. LouiS hielt eine längere Ansprache.
Er tadelte darin den St. Louiser Verein,
der den Anarchisten seine Halle verwei
gerte, und sagte : Wir müssen Ditj-n- i

gen, welche nicht zu wissen scheinen, daß
die Hilfe Aller gewünscht wird, welche
mit ihren leidenden Mitmenschen sym

pathlstren, in diesem Punkte belehren.
30 Bezirke waren durch 147 Delegaten

vertreten.
Der Jahresbericht des PorortS ergab

eine Zunahme der Mitglieder um 2014
Die Mitgliederzahl beträgt jetzt. 23.823
23 Vereine traten dem Bund bei und 5

traten aus.
Der Bericht des Schatzmeister zeigte

einen Kassenbestand von $9,599.
Die Wahl der Beamten ergab folgen

de Resultat : Präsident - Heinrich
Huhn; Pice.Prästdent-- C. Stöllner;
1. Schriftführer George Ginther von
New York; 2. Schriftführer-- A. Edling
von Long Island.

Lockoutin Aussicht.
August a. Ga. 12. Juni. In Folge

eines Beschlusses der Besitzer der Baum.
Vollspinnereien wurden heute Zettel an
geschlagen, daß wenn die Streiker nicht
am Montag wieder an die Arbeit gehen,
sämmtliche Fabriken geschlossen und 3000
Mann entlassen werden. Der Streik
begann, weil aus Verlangen der Arbeiter
in emer Fabrik der Vormann nicht ent
lassen wurde.

0r Kabet.

Die belgischen Sozialisten.
B r ü s s e l. 13. Juni. Bei einer heute

stattgefundenen Conferenz von 500 sozia
listischen Delegaten wurde beschlossm.
die Agitation für Einführung des allge
meinen StimmrechtS fortzusetzen, und
am 15. August, dem Tage deS großen
Nationalfestes eine große Demonstration
zu veranstalten. Sollte dieselbe verboten

werden, so soll am nächsten Tage ein all
gemeiner Streik über das ganze Land hin
inszenlrt werden. . Resolutionen wurden

gefaßt, in welchen Theilnahme für die

Bestrebungen der Sozialisten aller Län
der ausgedrückt wird.

Der Baiernkönig.
München, 13. Juni. E3 gelang

den Aerzten Zutritt um König zu
bekommen und !hn zu bew.'gen. sich nach
Schloß Berg zu begeben. Vier Wärter
begleiteten ihn.

Der Staatseath benachrichtigte die
Mutter des KSaigS von der Absetzung
Ludwig? und ste ird sich in ein Kloster
begeben.

Die kalholische Geistlichkeit ist voll

ständig zufrieden mit der Absetzung deS

König, weil ste glaubt, auf den Prinzen
Lui?pold einen größeren Einfluß ausüben
zu können. Der Past hat dem Prinzen
ein GratulatlonSfchreiben- - zugeschickt.

In Berlin sieht man die Sache sehr
gleichgiltig aa.

Der König ist hoffnungslos irrstnnig.

Noch mehrAufruhr.
S l i g 0, 13. Juni. Samstag Aöend

wurde daS Wohnhaus eines hervorra
genden Orangeman von Katholiken nie
dergedrannt. Dieselben waren wüthend,
weil da vitter um den bischöflichen Pa
latt zerstört worden war. Sie verlam.

' melten sich zu Tausenden und griffen die

D 0 n d 0 n, 13. Jnni. Gladstone er

ließ ein Manifest un feine Wähler. Er
sagt darin. da& die Königin ihre Einwil-ligun- g

zur Auflösung des Parlaments
gegeben habe, und daß er wieder für das
Parlament candidire. Er wirft einen

kurzen Rückblick auf die Geschichte Je.
landS und die ZwangSmabregeln, welche

ohne Erfolg angewandt wurden und be

zeichnet es als die große Aufgabe der
Zeit, die irische Frage zu lösen.

Die Frage sei, ob man .Irland durch

Zwang beherrschen oder ihm gestatten
wolle, seine Angelegenheiten selbst zu

regeln. Die Conservativen wallen die

ZwangSmakregeln erneuern und sie so

lange fortsetzen, bis Irland bereit fei,
irgend eine Erledigung der Sache anzu
nehmen, die man ihn bjete. Die Vor
gänge in Belfast und anderen Theilen
von Ulster sollten ihnen jedoch zur War
nung dienen, und ihnen zeigen, wohin
eine solche Politik führe.

Zum Schluk wendet er sich an seine

Wähler, bittet ste. seine Politik zu unter
stützen, und diese Unterstützung dadurch
kund zu geben, daß sie ihn wieder für das
Parlament wählen.

,I m

0Stffßnac)rt0teu

New York. 13. Juni. Angekom :

Dampfer .Alaka" von Liverpool.

Marktpreise.

Wt,n. 0. 2N.78k; No 2roth. 77".
orn. No.2wiß!: gld2te: gemischt 3t:.

Hase,. No. ? wti SU; lisch 2ij.
Rg gn. 60;.
Klei. $875.

u. $ 5.10 8.50.t chinkn. 10 -- 11c.

Schu!trn. dx.
Speck. ?.Stt n. 7tf -

Schw,tnschmal,. 7V-- 7).

Mehl. Famün Z.0 Z2.25 ; Fane, J3.8S-il.-00;

ttra ;2 7 12.90; Fein 12,00 $2Ji.tr. 9:; i tr 10c
Butter. Ereamer 4315; Pair, 1 12ct

Evuntr 7- -9.

S ü h n r. 7 xr Wd. Türke? 7c
artoffcln. ZS-- 40 perLusd.; neue S3.50

ZZ.50 xerBrl.
Spfl. 9tuflettll3.50-SI.C- O.

Deutsche Local - Vkackrichten.'

Thüringische Staaten.
Amtsgerichtsrath Schönau. in Stadt'

ilm feierte seine goldene Hochzeit. -
t Stadtsyndikus Justizrath Viktor Huth
in Altenburg. Der frühere- - Rechts
anwalt Hugo Westhoff in Kahle wurde
wegen Unterschlagung zu 13 Monaten
Gefängniß verurtheilt. Der Steins-
etzer Wilhelm Kaltzsch von Altenburg
hat sich erhängt und der 19 Jahre alte
Max Maar von Steinheid hat sich er
schössen. Durch Unglücksfälle kamen
um's Leben: die Tochter der Wittwe G.
Sommer in Gillersdorf (Brandwunden
erlegen), der Schneidemüller Ernst Ey.
dam von Manebach (von einer Maschine
zermalmt), der Auszügler Hering von
Schönbach und der Bahnarbeiter Chri
stof Trautvetter von Unkeroda (Sturz
auf die Tenne bezw. vom Bahnwaaen)
und der Schiefelbrucharbeiter Christian
Hornfeck von Wurzbach (beim Felsspren-ge- n

tödtlich verletzt). In Eisenberg
brannten die Häuser des Oekonomen
Zeutschel und des Zeugmachers Böhme
nieder und in Oberrenthendorf wurde die
Grunert'sche Hofraithe eingeäschert.

Hesse n-- D a r m st a d t.

Der Schulverwalter Hipp in Marien-bor- n

wurde wegen Sittlichkeit'sverbrechen
zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt.
Friedrich Secker m Offenoach feierte ferne
silberne Hochzeit. Der Zweitälteste
Sohn des Oekonomen Guthmann in Kö
niastädten wurde durch den Hufschlag
eines Pserdes getödtet; in Worms explo--

dnte eine
,

Quantität Pulver, wodurch
i. nr r cn rnoer Aroeuer alennn naup von oo
stadt lebensgefährlich und der Arbeiter
Wllbelm Hoch weniger bedenklich ver
wund et wurde.

Königreich Barern.
j in München : Oberappellrath a. D.

Dr. Barth May?. t der Dichter Mi
chael Schuster in Kochel. Der Rent
beamte Hecker in Neustadt a. S. ist we

gen Unterschlagung verhaftet worden.
Die 18jährige Tochter deS Müllers

von Ähwabegg ist mit einem verheira
theten Knecht durchgegangen. Gestsr
ben Veteran Schmiedemeister Johann
Röhner !n Sennfeld. Durcb einen Pi
stolenschuß machte in Bayreuty der Ober
lehrer des CentralschulhauseS Heinrich
Vogler seinem Leben ein Ende, in Mün
chen erschoß sich auS Furcht vor Strafe
wegen eines Subordinationsvergebens
der Seraeant Werner vom 4. 5Xnf. Rat..
zu Pässau der Ünterofficier Laschinger
vom 16. Ins. Negt. DerLandgerlchtö-böt- e

Joh. Tremel zu Bamberg schnitt sich

die Kehle durch, der Agent Nau aus
Nürnberg hat sich von einer 60 Fuß ho-he- n

Felswand, der j sog. Freiung, her
untergestürzt und wurde todt aufgehoben.
in Riedl bei UntergrirSbach hat sich die
Bauerstockter ranuika Kutsteiner er
bänat. Verunalückt find: der Bauer

Oeelangt. I

B erlangt: Rissen, elche daS leidermachen
erlernt osZtn in der-Uoo- ? SKideranferttgungl
Schule, 94 ox veridia Strafce.

Unsere Pris sind r e b u i , t.
Jde Schüleri, welch aa ow vor dem 2. Juni

ansingt, z ali txlt Zihlunz ur inen Dollar U

entricht nd wir illtcht nicht mehr all 3 btS

li i 9ajc r, für aUcl ni3 tarn Erlern oon iklet-dermac- he

nöthig tft, ,ahle müssen.

,mt und seht di a&dchen bei
d,Arbtt.

Lergeit nicht, das; wir unl nur noch nigt Taz
rvsiichte lotrakt,u obigen Preisen u ach.
VeUfttgung ?.50 er Woche. Sehr gute Tisch,

it be5er,u irg,d einem Preise ia haben. Cild
st Eck Rerifcian nd Ohi Straft., da

B e x l c n a l: Si teutsches VZdchen fär HussarbeU
dr,n liebe man in der Office di. Älatti h

interUflen. IKi

M r l a n i t Widchen um da leider und SUntil
ach i rlernen. ZZo. 94 St. Seridian Str. da

"rlcsft: in ledi,r Mnn für Offi?rdit
sileich. ach,fragen tm irele Park Hottl. 13i

Stellegesuche.
A I & t ir Stelle o eine Vlldcben. Ulterr 3
w de O'fiee d. Blattes. S17i

S sucht trd Arbeit von einem anne, der ant.
?setzn,e hat. äheri in der Ossic d. Vltt.

3

Zu vermiethen.
u , ietien: ia mSblirteS immer an

wie ob, ,i !, a 270 Oft Eourt Str. 131

Hu,rmi'ttzn: Schöne Zimmer 81 ird auch
Äoftbtin den. der, dr rau artmann.

. 12 Ost Ohio trad. 16ia

,ri.
t d:.

ctcbrnf düdsch i,r inS am m ? A an .it 2 ILr cniczsaui'i xia, fja u uia.

QerschiedsneS.
und Nervenkankhei.1

ILlutHant - Dr. Denke-- I
Oft OksZingtö? Ctcj

Oersieöeruug zum KovenprekS
erhZlt in Jede daS sei Eigenthu in der

IsläUZll!; Deutsch Cts. .CW.
SeifichernnOesellschkft,

rfich,t.
Hennaun Sioliolclt, Sekr.,

Osfice: 91. 113 Oft Washington StraKe.

$5arnberger's
großes Lager von

Sommer - Huten !

ist jetzt in voller Blüthe.

SSsgngnte ud Farnerßöte
eine Spezialität.

o. 10 00 OasbiugtonNe.

Mnti Monopol- -

Versammkunit !

Die Bürier der Stadt, eich den ndrgriffn.
Recht! und eiirthumS8rl,tzungen dr Elfen
dad ud anderer E,r?oralizn:n xxoniriv, sind zu

iner vrsalung i der

MOZ A RT --HALLE,
m

Dienstag, den IS. Juni 6,um Ubr dS, igladn, um in Prmante
Organtsatio z fi&rni

Daß öxecuii.jcmli.

Sommer-Schnl- e

in

Srilynlttlc md SlZSsHreiöen !

im

ndianapolis Business College,
Banc Block. 32 V,shinzton Straße und

Virgi inue.
Ansaugend Montag, den 21. Jnni 1836,

S 11 Uhr Vormittag.
ktern, welche ihr inder während der lang

Zeri im nutzlicher Weise deschäfttgen wollen, erdn
diese Schule anz dazu geeignet finden, Zögling
,,a ia Jahr und aufwäTts werd' ufe.Schäle können ach in die kschästabtdil.,ng ein
trZn un eturfS in uchhaltung, Stins
gra,bi :e. nehmen. Schulgeld rd,itt.

NäheieS n der Eolle. Ossi, Zimmer o. 67
San S ck.

C C Hcaßriier, Eigenthümer.
nütz deniaiepator.

SchMerLoge,Zl.H.H.S.

Sommernachtösest
im

Phouix ciftco
Ecke Morri; und Süd Meridian Straße,

am

Montag, den U. Jnni.

Cinttitt 10 C(0.

Cntbält aUt nabrbasten Oestavbtbeile des Rindfleisches in
der schmaSbaftesten und

Ein unichätzbarer Artikel für Kinder, Kranke und, Schwächliche. Vortrefflich in
Geruch und Geschmack ; verdirbt nicht. Wird von allen Aerzten

Europa's und Amerika's empfohlen.

9 Unzen. , 4 Unze.
Kiste, 24 Flaschen. 518.00 I

l Dutzend Flaschen .00
Zehn Pfund Kisten H1.ZS per Pfnud.

Zubereitet von Gtbr. SibilS, Suenot Lyre.

Agentur : äD"Tmn.om
No. ISO Ofid
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0mH Mekfch-Mc)- M

THEODOR DIETZ,
Frisches und cingcsalzcncs

Beef
GsörsA

verdaulichsten Form.

ifte, 24 Flasche $10.09
1 Dntend Flaschen 5.00

DC IEIrDsa C3 CDgd.,
Oleridlsu Qttaflt,

2ndiaKp,li, I d.

Fleisch, Schinken, SpcS,

Gebr. Warineling,
BüiLerei

Eonditoveö,
Vo. 175 Madiso AveRse.

Iee Cream und seine Cakes aller Cerirc.
Bestellungen für Hochzeit und vesellschas.

tea werden prompt aukgeführt.
Stollwerr Prima-- , Vanilla, Thocolade

und Vranse-Donion- s.

Eine groe Autvahl don Kuchenverzierunze
aller Art.

Zie Indianapolisr lSssöWövVs

und .

QürsieiederQrt.NO. OST WASHINGTON 8TRAÖÖID.
fteNung erken xxt In len theilen der tidt dgelitfert. Tl,d . 500.

Centml Gmten !

Nordöstl. Ecke Washington rmd East Str.

Schöner Sommergarten,

Luftiger kühler Vlatz.

Veste Opeisen und Oetränke.

Zu zahlreiche Besuch ladet ein

' JPJUTJEl'R WAGNER,
EigeuihLmer.

JolmEberharilt's
Sommer-Garten- !

Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt !

Gute Getränke und Speisen.

Ausmerksame Bedienung.

Jedermann ist freundlichst eigladn.
Joh Vberhardt, Eigenthümer.

Jobn Weilacher.

Saloou u. Billiardchallc,

OQ ?. yennsvlvania Gtt.

iV

H. WESTPHAL,
Messerschmied und Schleifer,

Fabrikant
Chirurgischer Instrumente und orthgpä

bischer Naschruen.

. Schieisen don Scheere und Rasirmessern.

St. S. Ntparaturen aller in diesel Fach tnschla-gead- er

ttikel erden aus' ,ft, besorgt.

Uo. 1S7 Süd Veridiea Straße.

,
sind eingerichtet, dortresflich es Wasser zum
Trinken, Kochen, Waschen, Lade und fär
Dampfkessel in außerordentlich niedrigen tos-

en zn liefern.

Ossi: LSS.Pennsylvanlal:?.
Indianapolis, 3nd.
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